
Vorgehen bei Radikalisierung von Jugendlichen in der Offenen Jugendarbeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Fachgruppe Extremismus (FGE) 

▪ Sarah-Ladina Frick (Vorsitz), Amt für Soziale Dienste, 236 72 76, sarah.frick@llv.li  
▪ Marcel Lampert, OJA, 793 94 17, marcel.lampert@oja.li  
▪ Herbert Wilscher, Schulamt SSA, +423 799 40 31, wilscher.herbert@schulen.li  
▪ Bei Bedarf beigezogene Fachpersonen 

 
 
 
KJD = Kinder- & Jugenddienst, OJA = Offene Jugendarbeit, SSA = Schulsozialarbeit Liechtenstein,  SPD = Schulpsychologischer Dienst 
* Jugendarbeit Mauren informiert Geschäftsstelle nicht 

 
 

Geschäftsstelle 
OJA* oder FGE 

Staatsanwaltschaft 

Landespolizei 
Tel. 236 71 11 

Person 

Option: Meldung an 
KJD 

Gespräch mit FGE 
Falls erforderlich und mit dem 
Einverständnis des Jugendlichen soll 
das Gespräch mit Eltern und der FGE 
veranlasst werden. Allenfalls 
Meldung in Betracht ziehen. 

Software, Ra-Prof: 
Möglichkeit einer 
anonymen 
Überprüfung der 
Person mit Software 
über FGE Vorsitzenden 

Beratung / Besprechung 
OJA macht anonyme 
Fallbesprechung in FGE 
mit Einschätzung, 
allenfalls Meldung in 
Betracht ziehen.  

Verdacht auf 
Radikalisierung 

Gespräch mit Jugendlichem /Jugendlicher 
Wer  Jugendlicher /Jugendliche und Umfeld 
Was  Ereignis 
Wann  Zeitpunkt der Äusserungen/Veränderungen 
Wie  Ereignishergang 
Womit  Äusserungen/Waffen/Video usw. 
Warum Mögliche Motive 
Massnahmen Wurde von Schule/Jugendarbeit bereits 

etwas unternommen? (z.B. Gespräch mit 
Jugendlichem /Jugendlicher oder Eltern) 

Jugendarbeiter/in 

Meldung 
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